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D
ass die Zeit oft wie 
im Flug vergeht ken-
nen wir alle und 
so durfte auch ich 
heuer im Mai mei-

nen 40. Geburtstag feiern. Mit einer 
ganz besonderen Überraschung 
hat mich aber unser Kindergarten 
beschenkt. Ich wurde nämlich unter 
einem Vorwand in den Kindergarten 
gelockt, da angekommen staunte 
ich nicht schlecht als mir alle Kin-
der gemeinsam einige Geburtstags-
ständchen und sogar eine selbst 
bedruckte Kochschürze schenkten. 
Herzlichen Dank nochmals für 
diese schöne Feier – ich habe mich 
sehr darüber gefreut.

In den letzten Wochen hat sich 
auch bei uns im Marktgemeindeamt 
einiges getan, gleich 3 neue Kol-
leginnen und Kollegen haben ihre 
Arbeit aufgenommen. Ich freu mich 
Fr. Barbara Wieser und Fr. Panhol-
zer Martina als Karenzvertretungen 
und Hrn. Stefan Haneder als neuen 
Leiter der Bauabteilung im Team 
begrüßen zu dürfen. Ab Herbst wird 
dann auch wieder Tanja Katzen-
schläger die Bauabteilung verstär-
ken. Ich wünsche Allen viel Freude 
und Erfolg bei Ihren Aufgaben.

LIEBE WARTBERGERINNEN 
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 07236 - 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

Wie bereits berichtet steht der 
Baubeginn der Erweiterung unse-
res Altstoffsammelzentrums kurz 
bevor. Die erforderlichen Aufträge 
für Baumeister, Erdarbeiten, Elek-
triker, Außentore und sowie die 
Außenanlagen wurden bereits ver-
geben. Momentan warten wir noch 
auf die abfallrechtliche Bewilli-
gung. Sobald wir hier grünes Licht 
von der Behörde haben kann die 
Fa. Wimberger mit den Bauarbei-
ten beginnen.

Klarerweise versuchen wir durch 
die Bauarbeiten den Betrieb nur so 
gering wie möglich zu beeinflus-
sen teilweise sind jedoch kleinere 
Einschränkungen unvermeidlich.  
Ich bitte hierfür um Verständnis.

Für die bevorstehenden Som-
mermonate wünsche ich Euch 
einen schönen und erholsa-
men Urlaub. Egal ob zu Hause, 
irgendwo in Österreich oder in der 
Ferne, genießt die Zeit und kommt 
gut erholt und vor allem gesund 
wieder zurück.

Schöne Grüße

Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner
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Mein Name ist Stefan Haneder 
und ich bin seit 01. Mai Leiter der 
Bau- und Umweltabteilung bei der 
Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist. 
Nach meiner Ausbildung an der HTL 
für Bautechnik in Linz, war ich vier-
zehn Jahre lang beim Amt der Oö. 
Landesregierung als Projektleiter für 
Straßenbaumaßnahmen tätig.

Als „Ur-Wartberger“ freue ich 
mich besonders, dass ich mich im 
Auswahlverfahren durchsetzen 
konnte und ich mich nun mit voller 
Energie für meine Heimatgemeinde 
einsetzen kann. 

Ich bin verheiratet und habe zwei 
Söhne im Alter von 6 und 8 Jahren. 
In meiner Freizeit bin ich leiden-
schaftliches Mitglied bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Wartberg.

Ich freue mich auf viele span-
nende Begegnungen und herausfor-
dernde Aufgaben.

Kontakt: 
Ing. Stefan Haneder 
Tel.: 07236/3700-24 
s.haneder@wartberg-aist.ooe. gv.at

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte 
wurde von uns teilweise nur die männliche 
oder weibliche Form von personenbezogenen 
Hauptwörtern gewählt.

Dies impliziert keinesfalls eine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten 
der Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

Stefan Haneder 
Leiter der Bau- und Umweltabteilung 

Darf ich mich vorstellen…	  
Mein Name ist Barbara Wieser und 
ich komme aus Schwertberg. Ich bin 
verheiratet und habe zwei Kinder 
im Alter von sechs und neun Jahren.  
In meiner Freizeit schwimme ich 
gerne und versorge unsere Tiere am 
Bauernhof. 

Ich besuchte die HBLA in Perg. 
Nach der Matura durfte ich umfas-
sende Erfahrungen im Sekretariats-
bereich in einer Baufirma sammeln.  
Ich absolvierte ebenfalls diverse 
Weiterbildungskurse wie zum Bei-
spiel im Fachgebiet der Buchhaltung. 

Seit 03. April 2018 bin ich als 
Karenzvertretung im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist tätig. Diese Teilzeitbeschäftigung 
werde ich bis voraussichtlich Juni 
2020 ausüben. Über die Aufnahme 
und das mir entgegengebrachte Ver-
trauen habe ich mich sehr gefreut. 

Ich bemühe mich um eine rei-
bungslose Abwicklung Ihrer Anlie-
gen. Auf ein persönliches Kennen-
lernen mit Ihnen freut sich Barbara 
Wieser.

Kontakt:
Barbara Wieser
Tel.: 07236/3700-10
b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at

Barbara Wieser 
Bürgerservice 

BÜRGERSERVICE BAU- UND UMWELT-
ABTEILUNG 

Mein Name ist Martina Panhol-
zer und ich bin seit April 2018 in der 
Finanzabteilung der Marktgemeinde 
Wartberg ob der Aist tätig.

Nach meiner Matura an der HBLA 
Linz Auhof war ich als Assistentin der 
Geschäftsführung in einem Dienst-
leistungsunternehmen in Linz tätig. 
Danach folgten Karenz und Kinder-
erziehungszeit. Für meinen beruf-
lichen Wiedereinstieg freut es mich 
ganz besonders, dass ich als gebürtige 
Wartbergerin zurück zu meinen Wur-
zeln komme, und die Karenzvertre-
tung für Frau Pirklbauer übernehmen 
darf.

Ich bin verheiratet und wohne mit 
meinem Mann und meinen 3 Kin-
dern in Bad Zell. Wenn es meine Zeit 
zulässt, betätige ich mich gerne sport-
lich in der Natur oder arbeite in unse-
rem Garten. 

Ich freue mich auf meine neue beruf-
liche Herausforderung und bemühe 
mich um eine rasche und kompetente 
Abwicklung Ihrer Anfragen. 

Kontakt:
Martina Panholzer
Tel.: 07236/3700-16
m.panholzer@wartberg-aist.ooe.gv.at

Martina Panholzer 
Finanzabteilung 

FINANZABTEILUNG

BETRIEBSAUSFLUG  
DER GEMEINDE- 
BEDIENSTETEN 
Am Freitag, den 07. September 2018 
sind das Marktgemeindeamt, die Post-
partnerstelle und der Gemeindebauhof 
wegen Betriebsausflug geschlossen.
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A I S T TA L E R  K AU F L E U T E  Z E I G E N  N AT U R V E R B U N D E N H E I T

B E T R I E B E  V E R S C H E N K E N 

W I E S E N B LU M E N - S A M E N

Was haben die Aisttaler Kauf-
leute und die Bienen gemeinsam?  
Alle sind fleißig und unverzicht-
bar: Die Bienen beim Bestäuben 
der Blüten und bei der Honigpro-
duktion, die Aisttaler Kaufleute bei 
der Nahversorgung in der Region  
Pregarten-Hagenberg-Wartberg.

„Als Zeichen unserer Verbun-
denheit mit der Region und der 
Natur verteilen nun alle 65 Aisttaler 
Kaufleute Wiesenblumen-Samen. 

An unsere Kunden verschenken 
wir 4.000 Samen-Sackerl, wenn sie 
uns besuchen. Damit leisten wir auch 
einen Beitrag zur Rettung der Bienen“, 
freut sich Birgit Singer, Obfrau der Aist-
taler Kaufleute auf mehr bunte Blüten 
in der Aisttaler-Region. Interessierte 
ersehen alle Aisttaler Kaufleute unter  
www.aisttaler.at.

ÄRZTEURLAUBE

Ordination 
Dr. Andreas Schmid 
11.06. - 22.06 2018
10.09. - 21.09 2018

Ordination 
Dr. Weber & Dr.in Sedlak OG
27.08. – 09.09.2018

Ordination 
Dr. Reichel & Dr. Ritter
06.08. – 17.08.2018

WALDBRANDSCHUTZ 

Durch die große Trockenheit der 
letzten Wochen und der damit ver-
bundenen erhöhten Waldbrandge-
fahr wurde seitens der BH Freistadt 
eine Waldbrandschutzverordnung 
erlassen.

In allen Waldgebieten und Gefähr-
dungsbereichen sind das Feueranzün-
den und das Rauchen verboten.

Der Gefährdungsbereich ist über-
all dort, wo die Bodendecke oder die 
Windverhältnisse das Übergreifen eines 
Bodenfeuers oder Übergreifen eines 
Feuers durch Funkenflug in den benach-
barten Wald begünstigen.

Diese Verordnung gilt seit 
09. Mai 2018 und endet 
am 30. September 2018.

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
GEMEINDEAMT 

Montag, 09. Juli 2018
Freitag, 10. August 2018
Montag, 17. September 2018

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neu- 
oder Umbauten wenden Sie sich bitte 
an unsere Bauabteilung im Marktge-
meindeamt. 

Tel.: 07236/3700-21, 
d.bauernfeind@wartberg-aist.ooe.gv.at

Am 19. April 2018 fand das erste 
Businessfrühstück des Wirtschafts-
impulses Wartberg in der Honeder 
Naturbackstube statt. Aufgrund der 
sehr positiven Rückmeldungen tref-
fen wir uns zum nächsten Business-
frühstück am 

21. Juni 2018 um 07:30 Uhr 
im Gasthaus Dinghofer.

Erstes Businessfrühstück des  
Wirtschaftsimpulses Wartberg 

 Am 19. April 2018 fand das erste Businessfrühstück des Wirt-
schaftsimpulses Wartberg in der Honeder Naturbackstube statt. 
 
Aufgrund der sehr positiven Rückmeldungen treffen wir uns 
zum nächsten Businessfrühstück am  

21. Juni 2018 um 07:30 Uhr 
im Gasthaus Dinghofer. 
 
Alle interessierten UnternehmerInnen und Führungskräfte sind 
recht herzlich eingeladen. 
 
Ziel dieses Frühstücks soll ein gegenseitiges Kennenlernen 
sein und einen persönlichen Austausch ermöglichen. 
Wir freuen uns über Deine Anmeldung per E-Mail unter 

wbwartberg@gmail.com 

Foto: Wirtschaftsbund Wartberg ob der Aist

E R S T E S 
B U S I N E S S F R Ü H S T Ü C K  
D E S  W I R T S C H A F T S I M P U L S E S  W A R T B E R G

Alle interessierten Unternehmer- 
Innen und Führungskräfte sind recht 
herzlich eingeladen.

Ziel dieses Frühstücks soll ein gegen-
seitiges Kennenlernen sein und einen 
persönlichen Austausch ermöglichen.
 
Wir freuen uns über Deine  
Anmeldung per E-Mail unter  
wbwartberg@gmail.com

Mitglieder des Vorstandes der Aisttaler Kaufleute: 
Martin Zwittag, Christian Bauer, Obfrau Birgit Singer, Jürgen Singer, Sascha Greindl
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des insgesamt mehr als zwei Jahrzehnte 
wirkenden Obmanns des Imkervereins 
Pre-Wa-Ha (Pregarten-Wartberg-Hagen-
berg) Josef Hinterleitner an seinen Nach-
folger Brandstetter Josef. 

Der Imkerverein freut sich auf das Wir-
ken des neuen Vorstands, um die Versor-
gung der Bevölkerung mit den kostbaren 
Produkten unserer Bienen weiterhin in 
einem funktionierenden Verein gewähr-
leisten zu können.

WER SIND WIR  
IM IMKERVEREIN? 

Wir sind über 70 Mitglieder, die mehr 
als 450 Bienenvölker bewirtschaften.  
Das sind in Spitzenzeiten während der 
Blüte im Mai je 30.000 bis 50.000 Einzel-
tieren, also 13 – 23 Mio Bienen. Aufgrund 
ihres großen Flugradius von ca. 3 km leis-
ten wir in den Gemeindegebieten Pregar-
ten,  Wartberg und Hagenberg großflächig 
Bestäubungsarbeit. 

W I R  A L L E  H A B E N  E I N E S  G E M E I N S A M :

D I E  L I E B E  Z U R  N AT U R  U N D  D I E 
L I E B E  Z U R  B I E N E . 

Wir treffen uns regelmäßig einmal im 
Monat zum Imkerstammtisch um uns aus-
zutauschen, Erfahrungen zu teilen und 
Informationen zu erhalten. An diesen 
Abenden gibt es auch Schwerpunktthe-
men, über die erfahrene Imker berichten.  

www.imkerverein-prewaha.at

AMTSÜBERGABE 

Bild: von links nach rechts 
Schriftführer Kurt Harant, der scheidende Obmann 
Josef Hinterleitner und der neue Obmann Josef 
Brandstetter sowie der Kassier Wilfried Brunner.

N E U E R  V O R S T A N D 

I M  I M K E R V E R E I N

Bienen halten ist ganz einfach. Ein Stück Garten oder ein kleiner Teil einer Wiese eigenen 
sich als Zuhause für die Bienen. Ein Bienenvolk erhalten Sie in der passenden Behausung 
(Beute genannt) gratis vom Verein zur Verfügung gestellt. Wenn Sie den Entschluss gefasst 
haben, Imker zu werden, erwerben Sie eigene Beuten und geben die Vereinsbeute zurück. 
Das Bienenvolk gehört Ihnen. Dieses Volk erhalten Sie auch, wenn Sie sich sagen:

I C H  W I L L  S O F O R T  I M K E R N .

Notwendige Geräte wie Honigschleuder, Dampfwachsschmelzer, Rähmchenwascher und 
andere Hilfsgeräte oder eine Vereinsbibliothek sind im Verein vorhanden und dürfen gratis 
benutzt werden. Wir und unsere Kollegen greifen allen, die sich 
für Bienen interessieren, gerne unter die Arme. Also keine Angst, 
so schwierig ist das gar nicht. Sprechen Sie eine bekannte Imke-
rin oder einen Imker an. Falls Sie keinen in Ihrem Bekanntenkreis 
haben, finden Sie Kontaktdaten auf unserer Homepage:      

www.imkerverein-prewaha.at

PROBEIMKERN  

L U S T  A U F  B I E N E N ?

LU S T  AU F  E I G E N E N  H O N I G ?
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FREIE  
ZIVILDIENST- 
PLÄTZE 

Im Landespflege- und 
Betreuungszentrum Schloss 
Haus sind für den Zuwei-
sungstermin 01. Juli 2018 
noch 4 Zivildienststellen frei. 

Eine davon befindet sich 
in der Außenstelle Schönau 
im Mühlkreis, der Rest direkt 
im LPBZ Schloss Haus. Auch 
für 2019 sind noch einige 
Plätze frei!

Die Zivildiener werden 
in den Bereichen Küche, 
Wäscherei oder im Hilfs-
dienst in den Wohngruppen 
eingesetzt. 

Für interessierte Jugend-
liche bietet dieses Angebot 
eine gute Möglichkeit den 
Zivildienst in ihrer Heimat-
gemeinde abzuleisten.



EIN BESUCH BEIM WARTBERGER MUSIKVEREIN 
Am Donnerstag, 12. April 2018 haben uns, den beiden dritten Klassen der 

VS Wartberg, sieben Musikanten des Musikvereins Wartberg/Aist anhand der 
Geschichte von der kleinen Raupe Nimmersatt viele Instrumente vorgestellt. 

6

GEMEINDE NACHRICHTENWARTBERG & REGION

Ein einziges Baby verbraucht mehr als 4.000 Wegwerf-
windel – umgerechnet 1 Tonne Abfall. Der Windelanteil 
am gesamten Restabfall beträgt etwa 6 %. Die Verwendung 
von Mehrwegwindeln ist daher ein Beitrag zur Abfallver-
meidung. Mit waschbaren Windeln kann während der 
Wickelperiode das Familienbudget bis zu € 1.000,00 
entlastet werden. Eine Grundausstattung kostet nur etwa  
€ 150 (nach Abzug der Förderbeiträge von BAV Freistadt 
und dem Verein WIWA „Verein zur Förderung eines nach-
haltigen Lebensstils“).

Infotelefon: 01/8043748

Windelgutschein

Der „Windelgutschein“ ist wahlweise gegen Vorlage des Mutter-Kind-Passes schon vor der Geburt oder bei der Anmeldung des Babys erhältlich. Ausgegeben wird der Windelgutschein in der Bürger-
service-Stelle des Marktgemeindeamtes. Der Gutschein wird dem Händler übergeben und dieser zieht den Gutscheinwert vom tatsächlichen Kaufpreis ab. Es wird nur mehr der Differenzbetrag bezahlt.

Modernes Design & Materialien 
machen das Wickeln mit den 
„neuen waschbaren Windeln“ 
so einfach wie Wegwerfwindeln.
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A U S  D E M 

K I N D E R G A R T E N

„DAS GÄNSEBLÜMCHEN FREDERIKE“ 
Eine Kindergartengruppe hat das Theaterstück „Das Gänseblümchen 
Frederike“ mit großer Begeisterung und Hingabe einstudiert und am 
15. Mai 2018 im Veranstaltungszentrum Wartberg vor den Eltern und 
den anderen Kindergartengruppen aufgeführt. Jedes Kind hat dabei 
eine Rolle übernommen. Es war schön zu sehen, mit wie viel Freude 
die Kinder ihre Schauspieltalente ausleben.

GEBURTSTAGSFEIER 	  
DES BÜRGERMEISTERS 
Die Kindergartenkinder und die Krabbelstubenkinder haben 
unseren Herrn Bürgermeister eingeladen, um mit ihm seinen 
Geburtstag zu feiern. Alle hatten viel Spaß dabei und genos-
sen die Feierstunde.

ILSE STEINBAUER-FORSTNER
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Aktion

So lernten wir zum Beispiel die Tuba, die 
Querflöte, das Horn, das Flügelhorn, die 
Trompete, die Klarinette, das Tenorhorn und 
ein Schlagzeug besser kennen.

Die Musikanten erklärten uns auch, dass 
die Musikinstrumente in verschiedene Grup-
pen eingeteilt werden: Holzblasinstrumente, 
Blechblasinstrumente und Schlagwerke. 

Zum Schluss durften wir alle Instrumente 
ausprobieren. Das war ein wirklich schöner 
Vormittag!

SOPHIE, ESTELLA UND LENA, 3A
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In den letzten Wochen haben sich 
bei uns im Hort richtige Meister-
bauer gefunden. Oft haben viele 
Kinder über mehrere Stunden 

zusammengeholfen, um gigantische 
Bauwerke zu erstellen. Nun ist es aber 
endlich wärmer geworden und wir 
genießen nach dem Winter in vollen 
Zügen den Frühling und die Möglichkei-

ten, die uns der Garten beim Hort bie-
tet. Sobald es das Wetter zulässt sind wir 
draußen und erkunden die Umgebung. 

Die Vorbereitungen für die Sommer-
ferien sind im vollen Gange. In den 
nächsten Tagen erhalten die Familien 
den Ferienplan für diesen Juli. Viele 
abwechslungsreiche Programmpunkte 
warten auf die Kinder. 

WARTBERG & REGION

A U S  D E M 

WA R T B E R G E R  H O R T 
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Sie erreichen uns unter 
Tel: 07236/21010

Mobil: 0699/16886120
hort.wartberg@kinderfreunde.cc

Gerne können sie auch persönlich 
vorbeikommen. Wir bitten Sie jedoch, 

einen Termin zu vereinbaren. 
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Für einen Schatz tut man eini-
ges. Für einen Schatz lässt 
man auch einiges hinter sich. 
Ein Schatz ist eben nichts All-

tägliches. Ein Schatz will geborgen und 
gehoben werden, sorgsam und behut-
sam. Die Pfarre geht wieder auf Schatz-
suche. Doch ihr Schatz ist weder in 
Truhen versteckt, noch besteht er aus 
kostbaren Perlen. Viel Wertvolleres steht 
im Mittelpunkt: der Schatz, der uns in 
jungen Menschen geschenkt ist.

Für sie und mit ihnen bereiten wir 
den Sonntags-Tisch. Und der Schatz-
gräber Jesus ist dabei mit in der Runde. 
Unscheinbar, aber kostbar. Das ist Erst-
kommunion: festliche Tischgemeinschaft 
im Namen Jesu. Brotbrechen in seinem 
Namen. Und die Zweitklassler sind zum 

ersten Mal dabei! Und alle Eltern sind 
mit auf dem Weg, gestalten einzelne 
Schritte mit: das trägt, das schweißt auch 
zusammen. Die schönste Freude ist eben 
die gemeinsame Freude. Monika Wagner 
ebnet als Religionslehrerin die Wege, 
macht neugierig, steckt an, begeistert, ist 
selber ein Schatz.

Und schon sind alle auf den Beinen: 
die Blasmusik, die Omas und Opas, die 
Kameraleute, der Pfarrer und mancher 
Zaungast. Mittendrin aber sind sie, 
festlich gekleidet, die Erstkommunion-
kinder. 

Dass sie Schätze sind, sieht man an 
diesem Tag in ihren Augen. Haben Sie 
schon einmal etwas Berührenderes so 
glänzen gesehen?	

D I E  E R S T K O M M U N I O N  
I N  W A R T B E R G

E I N  S C H AT Z , 
G E B O R G E N 
U N D  G E H O B E N ! 

FRANZ KÜLLINGER Fo
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Wir fahren auch wieder gemeinsam 
mit den Hortgruppen der Umgebung 
zu tollen Ausflugszielen. Aber auch 
die Umgebung von Wartberg wollen 
wir wieder genauer untersuchen, uns 
im Aisttal abkühlen, bei der Wenzels-
kirche ein Picknick veranstalten und 
vieles mehr. Den Hortkindern wird  
ein abwechslungsreiches Programm 
geboten. 

Auch die Zusagen für das nächste 
Schuljahr können in den nächsten 
Wochen versendet werden. Es gibt nur 
mehr ganz wenig freie Plätze. Falls sie 
also für ihr Kind noch einen Hortplatz 
benötigen, wenden sie sich alsbald an 
die Hortleitung. 



APPLAUS FÜR DIE  
VOLKSTANZGRUPPE  
VS WARTBERG  

Mit großer Begeisterung führten die 
Volksschulkinder beim Aufstellen des 
Maibaumes in Wartberg und in Schloss 
Haus, die in ihrer Freizeit erlernten Volks-
tänze vor. 23 Kinder aus den 3. und 4. 
Klassen erlernten an sechs Nachmittagen 

vier verschiedene Tänze. Mit jeder Probe 
wuchs die Freude am gemeinsamen Tan-
zen. Herr Manfred Wöckinger begleitete 
auf der „Steirischen“ die „Krebspolka“,  
die „Spitzbuben Polka“, das „Bauern-
madl“ und die „Toporza Kreuzpolka“.

Die Einstudierung übernahm Frau SR 
Cäcilia Kaltenberger – ein herzliches 
Dankeschön!
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OSTERNESTERL-
SUCHE IM MARKT- 
GEMEINDEAMT 

Am Karfreitag wurden von den 
Kindern im Marktgemeindeamt 
nach Osternesterl gesucht. Waren 
sie auch noch so gut versteckt, so 
konnten alle gefunden werden.  
Die Kinder präsentierten stolz ihr 
gefundenes Osternest und es gab 
jede Menge strahlende Gesichter. 
Nach der anstrengenden Osternes-
terlsuche gab es eine Stärkung bei 
einer gesunden Jause. 

Danke an die Fam. Schützeneder 
und der Firma Mairinger! 

Fo
to

: G
em

ei
nd

e 
W

ar
tb

er
g/

Ai
st

MELDEPFLICHT FÜR 
SONNENWENDFEUER
Wir weisen darauf hin, dass alle Sonn-
wendfeuer spätestens 2 Tage vor der 
Veranstaltung beim Marktgemein-
deamt gemeldet werden müssen. 
Eine unzumutbare Belästigung durch 
Rauchentwicklung und Funkenflug ist 
zu vermeiden. Die im Gemeindeamt 
eingehenden Meldungen werden an 
die Feuerwehr und an die Polizei wei-
tergeleitet. Es wird empfohlen, auch 
Anrainer vorab über ein Sonnwend-
feuer zu informieren.

BEACHVOLLEY-
BALLPLÄTZE 
Die Beachvolleyballsaison  
startet wieder: 

Reservierung der Beachvolleyball-
plätze (Skaterplatz und Frensdorf)
Frau Christina Gegenhuber
Tel: 07236/3700- 13 
Der Spielbetrieb lt. Reservierungs-
plan hat Vorrang vor dem freien 
Spiel.

FAHRVERBOT FÜR 
MOUNTAINBIKER IM 
FELDAISTTAL 

Wir müssen darauf hinweisen, 
dass für das Landschaftsschutzge-
biet Feldaist (von der Klausmühle 
bis zur Kriehmühle)  
ein Mountainbike-	  
Fahrverbot gilt!

Mit ihren Lehrerinnen trainierten die 
Kinder der 3a und 3b fleißig im  Unter-
richt verschiedene Erste-Hilfe-Maß-
nahmen, und alle Gruppen der beiden 
Klassen nahmen am 18. April 2018 
am HELFI-Bewerb in Schönau teil.  
Die Teams zeigten, dass sie sowohl in 
Theorie als auch in Praxis über Erste 
Hilfe bestens Bescheid wissen.

EIN TAG 
IN SCHÖNAU 

LESEERZIEHUNG 	  
AN DER VS WARTBERG
Lesen ist ein wesentlicher Kompetenzbereich 
des österreichischen Schulsystems. Wir haben 
eine Schulkultur entwickelt, in der die vielfälti-
gen Funktionen des Lesens Platz gefunden ha-
ben. Lesen zur Informationsbeschaffung, zum 
Lernen, zur Bildung, zum Genuss und zu vielen 
verschiedenen Zwecken. Alle Kinder nützen unsere tolle Schulbibliothek, und 
es gibt viele Buchvorstellungen in Klassen. Im Unterricht werden Lesestrategien 
entwickelt –z. Bsp.: Begleitendes Lautlesen nach Cornelia Rosebrock und in Le-
seateliers werden Kinder einzeln gefördert. Lesepaten: Kinder aus den 1. Klassen 
lesen jeden Tag Kindern aus den 2., 3. und 4. Klassen laut vor.

LESIKUS: Gezielte und individuelle Leseförderung am Computer. Eltern und 
Großeltern unterstützen Kinder schon vor dem Unterricht. 
Herzlichen Dank dafür!

Fo
to

: V
S 

W
ar

tb
er

g 
/A

ist



9

GEMEINDE NACHRICHTEN

MAIBAUMAUF- 
STELLEN, 01.05.2018  

Auch heuer wurde der Wart-
berger Maibaum wieder von der 
Freiwilligen Feuerwehr beim Ver-
anstaltungszentrum aufgestellt. 
Die Vorbereitungen dafür began-
nen bereits eine Woche zuvor, wo 
viele fleißige Helfer gemeinsam die 
Kränze und Girlanden hergestellt 
haben, welche am Vormittag des  
01. Mai auf den Maibaum gebun-
den wurden.

Traditionsgemäß wird in Wart-
berg der zirka 25m hohe Baum 
nicht wie anderorts mit einem 
Kran, sondern mit den sogenannten 
Schwabbeln und Gabeln aus Holz 
aufgestellt. 

Unter der Aufsicht und Befehls-
gabe von unserem Zimmermeister 
Stefan Bodingbauer gelang das auch 
in diesem Jahr wieder erfolgreich, 
und der Maibaum konnte nach 
rund einer Stunde mit der National-
hymne eingespielt werden.

Neben dem Maibaum gab es 
auch heuer wieder eine besondere 
Attraktion für unsere Besucher: die 
Volkstanzgruppe der Volksschule 
Wartberg. Diese unterhielten uns 
mit zwei traditionellen Tänzen, ein-
mal zur Halbzeit und einmal bei 
aufgestelltem Maibaum. Mit musi-
kalischer Umrahmung des Musik-
vereines Wartberg klang die Veran-
staltung gemütlich aus.

Wir bedanken uns auf diesem 
Wege bei allen Helfern, die uns bei 
den Vorbereitungen und während 
der Veranstaltung wieder tatkräftig 
unterstützt haben.

Alles neu macht der Mai? Für das Jugend-
zentrum stimmt diese Aussage bestimmt. 
Mit Manuela Pils übernimmt eine erfah-
rene Jugendbetreuerin die Leitung des 
Jugendzentrums. Manuela war bereits 
im ÖGJ-JUZ in Mattighofen aktiv und 
legte dort ein ambitioniertes Programm 
vor. Danach war Manuela als Streetwor-
kerin aktiv. Diese umfassende Erfahrung 
will sie in ihre Arbeit als Jugendbetreu-
erin einfließen lassen. „Ein professio-
nelles Jugendzentrum leistet wertvolle 
Arbeit für die Jugendlichen. Wir sind 
eine Anlaufstelle für eine Vielzahl von 
Fragen und können Jugendlichen in 
schwierigen Situationen oft weiterhel-
fen, oder an eine spezialisierte Einrich-
tung weiterleiten. Aber natürlich steht 
eines ganz klar im Vordergrund: Jugend-
liche haben im JUZ einen Freiraum um 
ihre Freizeit sinnvoll zu verbringen.“ Als 
Erlebnispädagogin liebt sie die Freizeit 
in der Natur zu verbringen, interessiert 
sich für viele Sportarten und unterrichtet 
leidenschaftlich gerne Yoga. Sinnvolle 
Freizeitaktivitäten die Spaß machen, 
sollen zum Mitmachen anregen. Dazu 
werden beim monatlichen Stammtisch 
mit den Jugendlichen gemeinsam die 
Aktivitäten geplant. Außerdem bemüht 
sich die Jugendbetreuerin, wie in allen 
ÖGJ-Jugendzentren, auch kompetente 
Ansprechpartnerin für Fragen rund um 
Ausbildung, Job und Lehrstelle. 

ÖGJ-Jugendzentrum Wartberg/Aist
Schulstraße 5, 4224 Wartberg /Aist
Öffnungszeiten:
MO: 16:00 - 20.00 Uhr
DO: 16.00 - 20.00 Uhr
FR: 16.00 - 20.00 Uhr
SA: 14.00 - 18.00 Uhr

Manuela Pils 
Leitung ÖGJ-Jugendzentrum Wartberg/Aist

ÖGJ-JUGEND- 
ZENTRUM
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FITNESS-NEWS 
WORKOUT (Damen)
Termin:	jeden Montag, 
ab 17.9.2018, 19:30 h
Inhalt: Effektives Training der Ausdauer, 
Kraft, Flexibilität 

VITAL 45 +/-  
(Damen & Herren)
Termin:	jeden Donnerstag, 
ab 20.9.2018, 19:30 h
Inhalt: Rückenschule, Koordinations-, 
Kräftigungs- und Dehnungsübungen 
für mehr Lebensqualität im „besten 
Alter“

PILATES (Damen & Herren)
Termine: Fortgeschrittene: Montag, 
24.9.2018, 18:00 h; 
Anfänger: Mittwoch, 26.9.2018, 18:00  h
Inhalt: Erlernen und Perfektionierung 
der Pilates-Prinzipien 
Leitung:	Anita Greifeneder, 
Untergaisbach, 0699/81131168

KORT.X (Damen & Herren)
Termin:	Mittwoch, 26.9.2018, 19:30 h
Inhalt: Kognitive Fitness - Koordinatives 
Training für Körper und Geist
Leitung:	Anita Greifeneder, 
Untergaisbach, 0699/81131168

ZIRKELTRAINING     
(Damen & Herren)
Termin:	 Donnerstag, 27.9.2018, 18:15 h
Inhalt: Kurzweiliges, intensives Circi-
uttraining, bei dem alle Hauptmuskel-
gruppen beansprucht werden
Leitung:	Anita Greifeneder, Pregarten, 
0664/73572726
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Einfach vorbeischauen. 
Wir freuen uns auf deine Teilnahme! 

www.tsuwartbergaist.com

SPORT
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Kommt zu 2 und 

 ihr bezahlt nur 

BRING A FRIEND

AKTION  

€ 99,-

KULTUR & LEBEN

SOMMERFERIEN 2018 
IN WARTBERG WIRD´S   
NICHT FAD 

Bereits zum 27. Mal wird unseren 
jungen GemeindebürgerInnen im Alter 
von 5 – 14 Jahren der Ferienpass mit 
Büchergewinnspiel angeboten. Unsere 
fleißigen Vereine und Organisationen 
machen es uns möglich, immer wieder 
ein abwechslungsreiches Programm 
anzubieten. Aber auch durch großzü-
gige Firmenspenden können wir jedes 
Jahr ein Gewinnspiel mit zahlreichen 
Spiel- und Sachpreisen auf die Beine 
stellen.

An alle Leseratten in Wartberg: Wir 
haben wieder zahlreiche neue Bücher 
und Spiele in unserer Bücherei. Ver-
gesst nicht die Büchergewinnkupons 
ausgefüllt in die Bücherei mitzuneh-
men und in die Gewinnbox zu werfen. 
Es Warten am Ende der Sommerferien 
tolle und neue Bücher zur Verlosung 
auf euch. 

Für heuer werden wieder einige 
spannende Veranstaltungen ange-
kündigt. Zum Beispiel, Afrikanische 
Trommeln basteln, Zwergengarten mit 
Brunnen töpfern, Freibad Challenge, 
Schürzen bedrucken und Eis herstellen, 
Futterhäuschen bauen, Open Air Som-
merkino und noch vieles mehr.

Ihr könnt euch wieder auf zahlreiche 
Ferienaktivitäten freuen, die durch viele 
freiwillige Helfer unserer Vereine orga-
nisiert wurden.

In diesem Sinne Danke an alle Fir-
men und Vereine, die uns wieder so tat-
kräftig dabei unterstützt haben, einen 
spannenden und abwechslungsreichen 
Ferienpass zusammenzustellen.

Am 11. Juni 2018 wird der Ferien-
pass auf unserer Gemeindehomepage 
www.wartberg-aist.at zum Download 
zur Verfügung stehen. 
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Anmeldungen werden von 
25. Juni 2018 – 29. Juni 2018 
persönlich oder per E-Mail in 
unserer Bürgerservice–Stelle 

entgegen genommen. 

HAPPY LIFE 
6 – Wochen Abnehmkurs
„DEINE KILOS MÖCHTEN 
WIR HABEN“

Wir unterstützen DICH mit Tipps 
und Tricks damit DU gesund deine 
Kilos verlierst!

Nächster Kurs startet am: 
30. Juli 2018 16:30 - 17:30 Uhr 
und 18:30 - 19:30 Uhr
Schulstraße 5, 4224 Wartberg

Preis: € 126,-
(inkl. sämtlicher Unterlagen + Kochbuch)

Elke Mauß (Dipl. Ernährungstrainerin)

Anmeldung per Tel.: 0676-4448620
oder elke.mauss@happy-life.at

IVV-WANDERTAG 
Am Samstag, den 21. Juli 2018 

startet um 06:30 Uhr der Wandertag 
beim Sportplatz. 

Als Medaille gibt es heuer einen 
Glasengel (Diakonie). Verschiede-
nen Streckenlängen (8 km, 15 km 
und 21 km) stehen zur Auswahl. 

Informationen dazu erhalten Sie bei 
Herrn Johann Weissengruber 
Tel.: 0676/81427373 oder  
wandern@tsuwartbergaist.com

Die TSU-Sektion Wandern freut sich 
auf Ihre Teilnahme.
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Abendkurse ab 10.09.2018 
von 18-19 & 19-20 Uhr (9 €)
Vormittagskurs ab 11.09.2018
von 08:15-09:40 Uhr (12€)
jeweils 11 mal. 

Anmeldungen bei 
Bianca Mayer 0650/2206782, 
www.business-yoga.at

mit Vinyasa Flow

 

KÖRPER & 
GEIST 
STÄRKEN.
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YOGA KURS 

WIRBELSÄULEN- 
UND GESUNDHEITS- 
GYMNASTIK
Wir beginnen wieder neu nach der 
Sommerpause und bringen uns in 
Schwung mit gezielten Wirbelsäu-
lenübungen mit den Schwerpunk-
ten Koordination, Kraft, Ausdauer 
und Entspannung. 

Beginn: Mo. 17. September 2018
Ort: VAZ Wartberg

•  1. Gruppe: 17:30 -18:30 Uhr
•  2. Gruppe: 18:30 -19:30 Uhr

Kursbeitrag: 
38 Euro für 10 Einheiten

Bitte eine Gymnastikmatte mitbringen!

Leitung: 
Physiotherapeutin 
Sonja Zauner Tel: 0664/4594513
Physiotherapeutin 
Sonja Dunzinger 
Tel: 0664/73586676



Musik- und 
Trachten-
kirtag

Wartberger

Sonntag, 

24. Juni 

Marktplatz
ab 8 Uhr

zugestellt durch post.at
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Im Jahr 2019 wird zum 5. Mal ein 
Kulturfrühling in Wartberg stattfin-
den. Bereits jetzt beginnen wir mit der 
Organisation. Wir laden alle Vereine 
wieder recht herzlich ein, mit einem 
abwechslungsreichen und spannenden 
Programm am Kulturfrühling teilzu-
nehmen. Eine gemeinsame Bewerbung 
anhand einer Broschüre und der Druck 
der Plakate wird genauso wie in den 
Vorjahren wieder von der Marktge-
meinde übernommen.

Ideen für Veranstaltungen sowie Ter-
minvorankündigungen werden jeder-
zeit entgegengenommen. 

Eine gemeinsame Besprechung mit 
den Veranstaltern wird im Herbst 2018 
stattfinden. Dazu werden alle Vereine 
sowie Kulturschaffenden, die sich bis 
dahin gemeldet haben, noch schriftlich 
eingeladen. 

b.wieser@wartberg-aist.ooe.gv.at

CHILL, JAM UND  
BLASMUSIK 

Zum 90jährigen Jubiläum lädt 
der Musikverein Wartberg am  
07. Juli 2018 zu „CHILL, JAM und 
BLASMUSIK“ ein. 

Für beste Unterhaltung sorgen 
ab 18:00 Uhr Bands aus Wartberg 
und Pregarten. 

Der Musikverein feiert heuer 
sein 90jähriges Bestehen. Genießen 
Sie einen gemütlichen Abend mit 
abwechslungsreicher, poppiger und 
schwungvoller Musik. 

Es spielen für Sie der Musikver-
ein Wartberg, Ragtax, Volkstanz-
gruppe der VS Wartberg, Containt, 
Olles Hawara & Roman, Tuesday, 
Drittbrett und Reinhard Prinz + 
Regina Kepplinger. 

WO: 
Gelände des Veranstaltungs- 
zentrums Wartberg/Aist 
(bei Schlechtwetter im VAZ)

ÜBERREICHUNG 
EHRENZEICHEN – 
HOFRAT MAG.  
REINHARD ANREITER

Hofrat Mag. Reinhard Anreiter 
leitete vom 01. März 1997 bis 31. 
Jänner 2017 (20 Jahre) die Gruppe 
Jugend in der Direktion Bildung 
und Gesellschaft beim Amt der OÖ. 
Landesregierung.

Das Land Oberösterreich zeich-
nete Herrn Hofrat Mag. Reinhard 
Anreiter mit dem Ehrenzeichen 
„Verdienste um die OÖ Jugend“ 
aus. Die Marktgemeinde Wartberg 
ob der Aist gratuliert dazu recht 
herzlich. 

KULTUR & LEBEN
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G´SUNGA UND G´SPÜT  
25 JAHRE BAUERNCHOR
Freitag, 20. Juli 2018, 20:00 Uhr,  
Veranstaltungszentrum Wartberg/Aist

Die etwa 40 SängerInnen unseres Cho-
res kommen aus den Gemeinden Bad Zell, 
Tragwein, Gutau, Pregarten Hagenberg, 
Wartberg und Unterweitersdorf.

Der gemeindeübergreifende Zusam-
menhalt funktioniert hier schon seit  
25 Jahren! Monika Ruspeckhofer aus Pre-
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MODERATION: KONSULENT JOSEF 
MIESENBERGER

garten hat 2017 die Chorleitung 
übernommen.

Wir hatten in den vergangenen 
25 Jahren mehr als 120 Auftritte 
zu den verschiedensten Anlässen, 
wie Messen, Adventkonzerte, Ern-
tedankfeiern, Ökonomieratsfeiern, 
Bäuerinnenveranstaltungen, Trach-
ten- und Volksmusikveranstaltun-
gen, Frühschoppen, usw.

Unsere ehemaligen Chorleite-
rInnen Elisabeth Aufreiter, Mar-
tina Stanger-Bumberger, Konsulent 
Franz Stegfellner (2000 – 2015) und 
Ulrike Praher werden bei unserem 
Jubiläumskonzert mitwirken!

Mitwirkende: 
Bezirksbauernchor Freistadt
 (Leitung: Monika Ruspeckhofer)
Lagerhaus-Musik 
Pregarten-Gallneukirchen 
(Leitung: Kons. Franz Stegfellner)
Mostviertler Orgelpfeifen 
(Männerquartett)
Kleeblatt´l Musi 
(2 Zithern, Gitarre, Akkordeon)



JUNI   2018 

21.06.2018, 07:30 Uhr  
Businessfrühstück 
Wirtschaftsimpuls 
Wartberg/Aist
Gasthaus Dinghofer

23.06.2018, 13:00 Uhr 
3. Plattlcup
Feuerwehr Wartberg/Aist

24.06.2018, 08:00 Uhr 
Wartberger Musik- und 
Trachtenkirtag
Marktplatz Wartberg/Aist

JULI   2018 

01.07.2018, 08:00 Uhr 
Pfarrfest
Pfarre Wartberg/Aist

07.07.2018, 18:00 Uhr 
„Chill; Jam und Blasmusik“ 
Musikverein Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

20.07.2018, 20:00 Uhr 
g’sunga und g’spüt
25 Jahre Bauernchor
VAZ Wartberg/Aist

21.07.2018, 06:30 Uhr 
IVV-Wanderung
Start am Sportplatz

AUGUST   2018 

15.08.2018, 09:00 Uhr 
Kräuterweihe Goldhauben- 
und Kopftuchgruppe
Pfarrkirche Wartberg/Aist

STANDESFÄLLE

GEBURTEN
Sarah Hackl, Scheiben
Leyla Scheuchenegger, Frensdorf
Laura Greindl, Schulstraße
Jakob Bina, Frensdorf
Sophie Sonnleitner, Reiserbauerberg
Lorenz Anton Knierzinger, Lamplgasse
Sophia Grafeneder, Frensdorf
Lorenz Johannes Keppelmüller, 
Hauptstraße
Theo Daniel Feichtner, Obergaisbach
Ilvie Finja Zwick, Untergaisbach
Magdalena Palmetshofer, Unt. Reitling

EHESCHLIESSUNGEN
Christoph Schöller und Julia 
Lamplmair, wohnhaft in Pasching
Franz Zwettler und Elisabeth Schietz, 
Kapellenweg
Leopold Gstöttenmeier und Ursula 
Mühllechner, Kriehmülweg
Lehner Thomas und Melanie Mösinger, 
Reitlingberg
Emanuel Schinnerl und Katharina 
Starzer, wohnhaft in Königswiesen
Christian Stegfellner und Jutta 
Grohmann, Reitling
Markus Enzenhofer und Claudia 
Pirkelbauer

STERBEFÄLLE
Jutta Harbauer, Schloß Haus
Johann Horner, Schloß Haus
Maria Theresia Winkler, Schloß Haus
Heinz Peter Siart, Frensdorf
Werner Kapfer, Schloß Haus
Johann Meindl, Schloß Haus
Alois Kuttner, Seilerstätte
Susanne Müllner, Angererweg

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Anna Bernhard, Türnberg
Maria Wahlmüller, Hacklberg
Erika Hofer, Obervisnitz
Anna Brandstötter, Im Bichl
Franziska Schmollmüller, Hacklberg
85. Geburtstag
Maria Kiesenhofer, Arnberg

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit:
Franz und Hildegard Grabner, 
Kapellenweg
Diamantene Hochzeit:
Karl und Maria Scheuchenegger, 
Am Teich

25.08.2018, 17:00 Uhr 
Sommerfest - „I bin dabei“ 
ÖVP Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

SEPTEMBER   2018 

02.09.2018, 15:00 Uhr 
Gartenfest 
Feuerwehr Wartberg/Aist
Fam. Auer - Schönreith 22

15.09.2018, 18:00 Uhr
Bier trifft Wein
Sporthalle Wartberg/Aist

TERMINE

BEREITSTELLUNG 
DER  
RESTMÜLLTONNE  

Das Entsorgungsunternehmen 
(Energie AG) beginnt am Abfuhr-
tag bereits ab 06:00 Uhr mit der 
Restmüllsammlung.  Damit Ihre 
Mülltonne bei den Abfuhrtermi-
nen auch sicher entleert wird, 
bitten wir Sie, Ihre 
Restmülltonne bereits 
am Vortag für die Ent-
leerung an der Straße 
bereit zu stellen. 


